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Es braucht dringend mehr Platz für uns
In diesem Frühling ist eingetreten,

was seit Jahren zu
befürchten war: Der landesweite
Mangel an Plätzen für Fahrende

aus den Volksgruppen der
Jenischen, Sinti und Roma hat
in noch verstärktem Mass als
bisher zu Besetzungen von
Land geführt, zu Problemen mit
Ansässigen, zur Verdrängung
schwächerer Gruppen von
Fahrenden und zu Streitereien unter

den Minderheiten. Dies
bedeutet für alle Fahrenden
existentiellen Stress. Es ist wichtig
und dringlich, den einheimischen

Jenischen und Sinti
schnell Lebensraum zu schaffen,

im Sinne einer tätigen
Wiedergutmachung des Unrechts
der Vergangenheit, und den
ausländischen Roma Plätze zu
sichern, wie dies durch das

Schengen-Abkommen und
bilaterale Verträge verlangt wird.
Der Verwaltungsrat der RG

Lebensraum für Fahrende
im Kanton Freiburg
Der Kanton Freiburg verfolgt
das erklärte Ziel, einen neuen
Standplatz und mindestens
einen Durchgangsplatz für
Fahrende zu realisieren. Das wird
notwendigerweise zu
Abstimmungen in Gemeinden führen.
Diese Abstimmungen stellen
erfahrungsgemäss eine grosse
Hürde dar, sind sie doch oft
Plattform für rassistische
Aufwiegelung. Die Feckerchilbi will
beitragen, in den Abstimmungen

über Stand- oder
Durchgangsplätze ein Ja zu ermöglichen.

-i".
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